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Patrik Etschmayt•er

Wohnen, wie man
sich leisten kann

In Radio, Fernsehen und Printmedien war in letzter Zeit ganz
betont die Rede vom Wohnen. Unter dem Stichwort «Wohnland
Schweiz» kamen Wohnprobleme zur Sprache, wie sie sich Hinz
und Kunz, Krethi und Plethi, Häberli und Küderli stellen. Ein grosses

Fragezeichen blieb bestehen: Welche Wohnprobleme haben
denn eigentlich die reichen Leute?

Soeben hat das Schweizer Radio seine

Schwerpunktwoche zum Thema «Wohnland

Schweiz» abgeschlossen, in der
Wohnprobleme aller Art behandelt wurden. Parallel

dazu erschien ein Sonderdruck der
Architektur-Illustrierten Hochparterre, m dem
die Probleme des erschwinglichen Wohnens

angegangen und auf vielfaltige Weise

abgefeiert wurden. Dabei stellte man
Wohnmodelle vor und erläuterte allerlei
Möglichkeiten zum Thema des günstigeren
Wohnens.

Was man allerdings sowohl in der
Zeitschrift wie auch am Radio schmerzlich
vermisste, war die Behandlung der
Wohnprobleme reicher, sehr reicher und sehr,

sehr reicher Personen. Diese Lücke
beabsichtigen wir hier noch zu schhessen.

Wir sprachen zu diesem Zweck mit
einem Vertreter des Architektur-Unternehmens

Rich, Rich & Rieh international,
das bereits in Amerika sehr erfolgreich ist
und nun auch in der Schweiz Konzcpt-
Reichenviertel bauen will.

Wir trafen Peter Rieh im Büro der
Zürcher Dependance semes Unternehmens, die

in einem Monat feierlich eröffnet werden
soll:

Sicherheitsbedürfnisse
befriedigen
Herr Rieh, wir haben gewisse Mühe, uns

vorzustellen, was reiche Leute denn fur

Aus dem Pentagon sind die Schlussfolgerungen einer Studie durchgesickert, wonach sich die USA als einzige Weltmacht
betrachten und darum als «Weltpolizist» dazu legitimiert sind, für eine umfassende, globale Sicherheit zu sorgen.
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